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Mitgliederversammlung der DJK Sportfreunde Budenheim 
Ehrung langjähriger Mitglieder / Außerordentliche Mitgliederversammlung der Schwimmabteilung 

Budenheim. – Am vergangenen 
Freitag fand im Vereinsheim der 
DJK Budenheim die Mitglieder-
versammlung statt. Der 1. Vorsit-
zende Norbert Spitz begrüßte die 
anwesenden Mitglieder sowie den 
geschäftsführenden Vorstand. 
Bevor t Spitz zu seinem Bericht 
und Ehrungen kam, wurde in ei-
ner Gedenkminute an die Verstor-
benen gedacht. 
Für ihre Treue zum Verein konnte 
Spitz die Mitglieder Nadine 
Marckart, Nadine Ackermann und 
Holm Schmutzler für 25 Jahre so-
wie Franz Krollmann und Richard 
Mumm für 60 Jahre mit einem 
Präsent und der DJK -Ehrennadel 
auszeichnen. „Es ist immer eine 
große Freude solche Auszeich-
nungen vornehmen zu dürfen“, so 
Spitz. 
In seinem Bericht als Vorsitzender 
gab es viele Sitzungen im ge-

schäftsführenden Vorstand, wo-
bei der Schwerpunkt auf der 
Schwimmabteilung lag und noch 
ist. Bei diesem Hinweis gab Nor-
bert Spitz bekannt, dass am kom-
menden Donnerstag eine außer-
ordentliche Mitgliederversamm-
lung der Schwimmabteilung im 
Vereinsheim stattfinden wird. 
Spitz bedankte sich bei der Bu-
denheimer Volksbank für die 
Spende, die in einer Feierstunde 
an die Vereine übergeben wurde. 
Mit der Spende werde die Jugend-
arbeit der Abteilungen unterstützt. 
Die DJK Budenheim hat zurzeit 
678 Mitglieder gegenüber dem 
letzten Stand von 691. Damit hal-
ten sich die Mitgliederzahlen seit 
einigen Jahren sehr stabil. Spitz 
bedankte sich bei allen Ehrenamt-
lichen, die sich tagtäglich für die 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder der DJK Sportfreunde Bu-
denheim geehrt.
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DJK einsetzen. Besonders dankte 
er den Trainern und Betreuer in al-
len Jugendbereichen. Er bedank-
te sich auch bei Bürgermeister 
Rainer Becker sowie der Verwal-
tung und den Gemeindewerken 
Budenheim für die Unterstützung 
sowie bei allen Abteilungsleitern 
für die tolle Zusammenarbeit.  
Im Anschluss folgten die Berichte 
der Abteilungsleiter. Gerd Mus-
senbrock (Handball) berichtet 
über eine hervorragende Saison. 
Mit acht Aktiven-, 13 Jugend- und 
einer Pampasmannschaften war 
man in allen Klassen der Ligen 
vertreten. Hervorzuheben ist, 
dass man cirka 420 Meister-
schaftsspiele und 60 Jugendbun-
desligaspiele absolviert hat und 
das bei etwa 9.600 Toren. Mus-
senbrock berichtete auch, dass 
man die Kooperation mit Mainz 05 

gekündigt hat, um nun wieder als 
DJK Budenheim aufzutreten. 
Norbert Spitz (Ski und Freizeit) 
konnte über zahlreiche Aktionen 
der Abteilung berichten. Wan-
derungen, Silvesterlauf, Nordic 
Walking, Marathon, Wasserskie-
vents, Skiausfahrten und das 
Highlight, der Engadiner Skilang-
laufmarathon. Hier konnte Jörg 
Ludwig bei fast 14.900 Teilneh-
mern den 470. Platz in seiner Al-
tersklasse erobern. Spitz erwähn-
te aber auch, dass es sehr 
schwierig ist, Nachwuchs zu be-
kommen und würde sich freuen, 
wenn sich aus der Budenheimer 
Bevölkerung mehr für den Sport 
begeistern könnten. 
Für die Abteilung Schwimmen 
übernahm Norbert Spitz den Be-
richt und konnte zahlreiche Teil-
nahmen an Schwimmwettbewer-
ben nennen. Wie bereits erwähn, 
wird es eine außerordentliche Mit-

gliederversammlung geben, um 
die Zukunft der Abteilung zu klä-
ren. Hier sind alle Mitglieder der 
Schwimmabteilung aufgefordert 
und auch eingeladen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen. 
Für die kleinste Abteilung konnte 
Stephan Hinz (Volleyball) mittei-
len, dass man in der Volleyballrun-
de den 3. Platz errungen hat. Mit 
einem Neujahresempfang in den 
Unterwelten der Stadt Mainz und 
einem anschließenden Neujah-
resumtrunk hat man das Jahr be-
gonnen. Jeden Donnerstag findet 
ab 20 Uhr in der Sporthalle der 
Lennebergschule Volleyball der 
Herren sowie der Hobbyfreizeit-
mannschaft statt. Hinz würde sich 
freuen, die kleinste Abteilung zu 
vergrößern und hofft auf Sportler, 
die Lust haben Volleyball zu spie-
len. 
Aufgrund des Rücktrittes von Uwe 
Tytko im geschäftsführenden Vor-

stand wurde am 22. Januar Pascal 
Thierfelder (Volleyball) in den ge-
schäftsführenden Vorstand auf-
genommen. Er wird kommis-
sarisch als Schatzmeister bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung 
eingesetzt. Thierfelder konnte in 
seinem Kassenbericht eine positi-
ve Bilanz aufweisen. Die Kassen-
prüfer bescheinigten die gute 
Führung der Kasse und entlaste-
ten den geschäftsführenden Vor-
stand für das Jahr 2017. 
Für den Rechtsbeistand der DJK 
Budenheim wurden Hans Krohn, 
Peter Müller, Martina Hinz, Franz 
Krollmann und Diethelm 
Schwandtner bestellt. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
klärte Pascal Thierfelder über das 
neue Datenschutzgesetz auf. Hier 
werden auf Vereine eine Menge 
Aufgaben zukommen, um dem 
Datenschutz gerecht zu werden. 

Heidi Witzig präsentiert ihr Erstlingswerk 
„Der Admiral – Zufälle die keine sind“ 
Mombach. – Unglaubliche Erleb-
nisse in einer Phase von Trauer 
und Leid waren der Anlass für die-
ses Buch. Ihre besondere Ge-
schichte möglichst vielen Men-
schen zu erzählen, war schon im-
mer der geheime Wunsch von 
Heidi Witzig. Alles begann mit ei-
nem winzig kleinen Schmetter-

ling, einem Admiral. Es entwickel-
te sich eine spannende und auf-
regende Zeit, mit teilweise un-
glaublichen Begebenheiten, die 
sie über den Tod ihrer Mutter und 
ihrer Tochter hinwegtrösteten. Der 
Admiral ist ein Buch, das Kraft ge-
ben und Menschen, die Ähnliches 
erlebt haben, einen Teil ihrer Trau-

er abnehmen soll. 
Wer Lust und Interesse hat, die 
Schriftstellerin persönlich kennen 
zu lernen, hat dazu am Samstag, 
7. Juli Gelegenheit. Um 18 Uhr bei 
Grabmale Kaszuba am Waldfried-
hof 6, in Mainz-Mombach wird 
Heidi Witzig aus ihrem ersten 
Buch vorlesen. Der Eintritt ist frei.

Wasserski mit 
der Ski und Freizeit 
Budenheim. – Die Ski und Freizeit 
bietet am Sonntag, 1. Juli von 10 
bis 13.30 Uhr einen „Sporttag am 
und auf dem Wasser“ an. 
Die Sportfreunde treffen sich zum 
Wasserski in Heidenfahrt am klei-
nen Sandstrand. Dieser ist mit dem 
Auto zu erreichen: Parken auf dem 
Parkplatz oberhalb vom Damm, 
dann zu Fuß zum Rheinufer, rechts 
über die kleine Brücke, der Sand-
strand ist nach cirka 150 Meter. 
Oder einfacher mit dem Fahrrad 
am Damm oder direkt am Rhein-
ufer entlang. Das rote Boot ist si-
cherlich leicht zu sehen. Unter An-
leitung der beiden Trainer Julia und 
Norbert Spitz werde sicherlich je-
der das Wasserskilaufen leicht er-
lernen. 
Kurze Info an skiundfreizeit@djk-
sfb.de wer teilnimmt und mit den 
Badesachen vorbeikommen. Was-
serski, ob Paarski, Teller oder Wa-
keboard, sowie Weste und ggf. An-
zug werden gestellt. Ein Kostenbei-
trag von 20 Euro ist einzuplanen.
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„ Wir werden dich sehr vermissen“ 
Gemeindereferentin Dunja Puschmann verlässt nach elf Jahren die Pfarrei Sankt Pankratius 
Budenheim. – Mit einem fest-
lichen und stimmungsvollen Got-
tesdienst hat sich die katholische 
Pfarrei Sankt Pankratius von ihrer 
langjährigen Gemeindereferentin 
Dunja Puschmann verabschiedet. 
Zahlreiche Gemeindemitglieder 
waren gekommen, um diesen Ab-
schied zu feiern und Puschmann 
für ihre Arbeit in der Pfarrei zu 
danken. 
Wie herzlich die Pfarrei „ihrer“ 
Dunja Puschmann verbunden war 
und ist, spiegelte sich schon im 
Gottesdienstablauf wider: Das 
Musikprojekt spielte mit einem 
Höchstaufgebot an Sängern und 
Musikanten. An vielen Stellen wa-
ren gute Wünsche und Anerken-
nung für die Gemeindereferentin 
eingeflochten, sei es in Liedern 
wie „Gottes Saat geht auf“ oder in 
der Katechese, bei der die Kom-
munionkinder ihre Frau Pu-
schmann nach vorne baten und 
mit ihr Glaubensfragen diskutier-
ten. Zelebriert wurde der Gottes-
dienst von Father Wilfred Agu-
buchie und Diakon Walter Kost 
unter Mitwirkung des Familiengot-
tesdienstkreises und Gemeinde-
referentin Sigrid Krämer. 
Der Schwerpunkt von Dunja 
Puschmanns Arbeit in der Pfarrei 
lag bei den Familien: So begleitete 
sie den Neugeborenen-Besuchs-
kreis, bot Unterstützung bei der 
Gründung einiger Familienkreise, 
leitete Eltern-Kind-Gottesdienste 
und Kinderwortgottesdienste, ge-
staltete Familiengottesdienste 
und wirkte bei der Sternsinger-Ak-
tion mit. Die Erstkommunionvor-
bereitung lag all die Jahre in ihren 
Händen. In der Budenheimer 
Grundschule lehrte sie Religion 
und stand den Pfadfindern viele 
Jahre als Kuratin zur Seite. Be-
sonders wichtig sei es ihr gewe-
sen, „die Kirche für die Kinder als 
Gemeinschaft erfahrbar zu ma-
chen“, so die PGR-Vorsitzende 
Anja Viviani in ihren Dankeswor-
ten am Schluss der Messe. „Dies 
ist dir bei vielen Generationen von 
Kindern gelungen, die du auf dem 
Weg zur Erstkommunion begleitet 
hast.“ Viele Kommunionkinder 
des aktuellen Jahrgangs waren 
auch zum Abschiedsgottesdienst 
gekommen, um bei der Kateche-
se mitzuwirken und ihr Lebewohl 
zu sagen. 
Dunja Puschmann stammt aus 
dem Saarland; Budenheim lernte 
sie 1992 als Studentin kennen, da 

ihre Pfadfinderarbeit sie dorthin 
führte. Darüber lernte sie auch ih-
ren späteren Ehemann kennen, 
sodass sie 1999 selbst zur Bu-
denheimerin wurde. Nach Statio-
nen in Rhein-Böllen, Türkismühle, 
Groß-Gerau, Ingelheim und Bin-
gen-Büdesheim trat sie 2007 die 
Nachfolge von Schwester Monika 
in der Pfarrei Sankt Pankratius an, 
später im Team mit ihrer Kollegin 
Sigrid Krämer. 
Nach nunmehr elf Jahren will sie 
sich neuen Herausforderungen 
stellen und wechselt zum August 
in die Pfarrgruppe Zaybachtal in 
Mainz. „Genügend Herausforde-
rungen“ habe sie allerdings in ih-
ren Jahren in Budenheim gehabt, 
so Anja Viviani augenzwinkernd. 
Denn in den elf Jahren hat Pu-
schmann fünf Pfarrerwechsel in 
der Gemeinde miterlebt. „Immer 
wieder musstest du dich auf neue 
Pfarrer einlassen, sie einführen in 
die Strukturen der Pfarrgemeinde, 
sie unterstützen und begleiten ge-
rade in schwierigen Zeiten“, so Vi-
viani. Auch wenn sie nun beruflich 
zu neuen Ufern aufbricht, bleibt 
sie den Budenheimern doch als 
Mitbürgerin erhalten, denn den 
Wohnort wird sie nicht wechseln.  
Nach der Katechese durften die 
Kinder in einer großen Blumenkis-
te Samen für Dunja Puschmann 
einsäen und ihr so ein Geschenk 
überreichen, an dem sie noch vie-
le Wochen Freude haben kann. 
PGR Mitglied Andreas Koch, der 
ein herzliches Grußwort des ver-
hinderten Pfarrers Gottfried 
Keindl verlas, überreichte Dunja 
Puschmann auch die Geschenke 
der Pfarrei: Das liturgische Ge-
wand, das sie bei den Familien-
gottesdiensten immer trug und 
von dem sie sich gewünscht hatte, 
es mitnehmen zu können. Außer-
dem einen selbst gebastelten 
Aprikosenbaum als Gutschein für 
ein echtes Exemplar, das als Erin-
nerung an die Pfarrei bald ihren 
Garten zieren soll. 
Die Gemeindereferentin zeigte 
sich gerührt über die vielfältigen 
Gesten und Worte der Verbunden-
heit. In ihrer Ansprache dankte sie 
allen, mit denen sie in den elf Jah-
ren zusammenarbeiten und die 
Gemeinde gestalten durfte. Sie 
wünschte der Pfarrei aber auch 
viel Kraft für die Zukunft. 
Was sie an der Arbeit in Buden-
heim sehr geschätzt habe, seien 
„die kurzen Wege – nicht nur im ei-

„Ihr liturgisches Gewand, Blumen von den Kindern der Pfarrei und 
ein Aprikosenbäumchen werden Dunja Puschmann (Mitte) an ihre 
Zeit in Budenheim erinnern. Einen herzlichen Abschied bereiteten 
ihr die Gemeinde und ihr Team mit Kollegin Sigrid Krämer, Anja Vi-
viani vom PGR, Father Wilfred Agubuchie und Andreas Koch 
(PGR).

gentlichen Sinne des Wortes, 
sondern auch zwischenmensch-
lich. Die kurzen Dienstwege, die 
eine gute Zusammenarbeit mög-
lich gemacht haben.“ An den Bu-
denheimern mag sie besonders, 
„dass sie so offen sind – egal ob 
alt eingesessen oder neu zugezo-
gen, es gibt ein gutes Miteinander. 
Jeder kann sich hier einbringen.“  

„Liebe Dunja, wir werden dich 
sehr vermissen“, schloss Anja Vi-
viani ihre Dankesrede, „Du hinter-
lässt eine Lücke, die wir nur teil-
weise werden schließen können. 
Aber wir wünschen dir von Her-
zen, dass du in der neuen Pfarr-
gruppe mit offenen Armen emp-
fangen wirst.“ 

Kirchenchor 
St. Pankratius 
sucht Verstärkung 
Budenheim. (hs) – Am kommen-
den Montag, 2. Juli, um 19.30 Uhr 
beginnen wieder nach der Som-
merpause die Chorproben des 
katholischen Kirchenchores im 
Pfarrsaal des Margot Försch Hau-
ses neben der Dreifaltigkeitskir-
che. Im Hinblick auf das im kom-
menden Jahr anstehende 90-jäh-
rige Jubiläum des Chores sind 
Seiteneinsteigerinnen und Sei-
teneinsteiger willkommen.

Jahrgang 1937 
Zum gemeinsamen Spazier-
gang treffen wir uns am 5. Juli 
um 15 Uhr an der Pankratiuskir-
che . Einkehr ab 16 Uhr im Res-
taurant „Zur guten Quelle 2“.

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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Torsten Becker löst Stephan Hinz als Beigeordneten ab 
Alexander Lang (CDU) rückt für Albert Kohls (CDU) nach 
Budenheim. (hs) – Gleich zu Be-
ginn der jüngsten Gemeinderats-
sitzung gab Bürgermeister Rainer 
Becker bekannt, dass das CDU-
Gemeinderatsmitglied Albert 
Kohls zum 31. Mai 2018 zurück-
getreten sei. Entsprechend der 
Reihenfolge rückte Alexander 
Lang (CDU) nach, der von Bür-
germeister Rainer Becker als 

neues Gemeinderatsmitglied ver-
pflichtet wurde. Auch das CDU-
Gemeinderatsmitglied Stephan 
Hinz, zugleich auch Beigeord-
neter, trat von seinen Ämtern zu-
rück und wurde von Bürgermeis-
ter Rainer Becker entpflichtet, da 
er ab dem 1. September 2018 das 
Amt des Bürgermeisters über-
nehmen wird. 

Die Nachwahl eines Beigeord-
neten, für den die CDU-Ratsfrak-
tion Torsten Becker nominiert hat-
te, leitete der 1. Beigeordnete An-
dreas Weil. Zwar hatte sich SPD-
Fraktionssprecher Winfried Klein 
gegen eine erneute Besetzung 
des dritten Beigeordneten aus-
gesprochen, was aber mehrheit-
lich nicht befürwortet wurde. Nach 

Abgabe der Einzelstimmen hat-
ten zwölf Ratsmitglieder für Tors-
ten Becker gestimmt, acht waren 
dagegen und ein Ratsmitglied 
hatte sich der Stimme enthalten. 
Damit war Torsten Becker zum 
Beigeordneten gewählt, der vom 
1. Beigeordneten Andreas Weil 
zum Ehrenbeamten vereidigt 
wurde. 

Bürgermeister Rainer Becker (links) verpflichtete Alexander Lang 
als Gemeinderatsmitglied. 

Torsten Becker (links) wurde vom 1. Beigeordneten Andreas Weil 
zum Beigeordneten, zugleich Ehrenbeamter, vereidigt.

Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 30. Juni und Sonn-
tag, 1. Juli 2018: 
Dr. Franke, Heidesheimer Straße 
26, Mainz-Gonsenheim, Telefon 

06131/42000; 
Am Mittwoch, 4. Juli 2018: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim 
Telefon 06131/688434. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 

wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Flohmarkt 
wird verschoben 
Budenheim. – Der Termin des 
Budenheimer Flohmarkts muss 
verschoben werden. Der neue 
Termin ist der 16. September, 11 
Uhr.  
Auf Nachfrage bei den Gemeinde-
werken Budenheim hätten diese 
mitgeteilt, dass die geplanten Um-
bauarbeiten am Rheinufer erst 
Ende August abgeschlossen sein 
werden. „Ein Flohmarkt mit redu-
zierten Standplätzen, Baufahr-
zeugen und Bauzäunen bringt nur 
Ärger und verdirbt die Atmosphä-
re“, das sei die einhellige Meinung 
der GRÜNEN bei ihrem Treffen 
gewesen. Deshalb habe man sich 
schnell für eine Verlegung auf den 
16. September entschieden. Die-
jenigen, die für den geplanten Ter-
min am 5. August bereits Interes-
se angemeldet hatten, werden per 
E-Mail bzw. telefonisch innerhalb 
der nächsten Woche informiert. 
Diese müssen sich nicht mehr an-
melden.  
 Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular stehen auf der 
Internet-Plattform der GRÜNEN 
zur Verfügung (www.Gruene-Bu-
denheim.de). Anmeldungen sind 
aber auch telefonisch bei Magda 
Dewes unter 06139/960404 oder 
mobil 0178/1890222 möglich.

Analyse des 
Trinkwassers ohne 
negativen Befund 
Budenheim. – Die Gemeinde-
werke sind der örtliche Wasser-
versorger in der Gemeinde Bu-
denheim. Zur Sicherstellung der 
Qualität werden regelmäßige Un-
tersuchungen nach den Vorgaben 
der Trinkwasserverordnung durch 
ein unabhängiges Institut durch-
geführt. Zu diesen Untersuchun-
gen gehört auch eine jährliche 
umfassende Analyse. 
Die Ergebnisse für das Jahr 2018 
liegen nunmehr vor und sind auf 
der Seite www.gemeindewerke-
budenheim.de in der Rubrik Was-
ser eingestellt. 
Die vorliegenden Untersuchungs-
ergebnisse zeigen, so Marcin Tix 
von der Wasserversorgung, dass 
viele Stoffe, so auch Nitrit, unter-
halb der Bestimmungsgrenze lie-
gen. Sie sind nicht nachweisbar. 
Der Nitratwert liegt aktuell bei 
11,2 mg/Liter bei einem Grenz-
wert von 50 mg/Liter. Der Härte-
grad beträgt 16,9 Grad deutscher 
Härte.

Vorsicht bei Forderungen für Telefonsex 
Firma WERSO und Co verlangt 90 Euro für angebliche Telefondienstleistung 
(VZ-RLP) – Die Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz erhält der-
zeit vermehrt Anfragen zu frag-
würdigen Rechnungen über 90 
Euro für Telefonsex-Gespräche. 
Aktueller Absender ist die Firma 
WERSO. Angeblich hat der 
Dienstleister die Forderung an 
diese Firma abgetreten. 
Besonders perfide ist der Hinweis, 
dass der Betrag sicher und be-
quem bar per Einschreiben an ei-
ne Postfachadresse in Tsche-
chien bezahlt werden könne. „Wer 
das teure Telefongespräch nicht 
geführt hat, sollte die Rechnung 
auf keinen Fall bezahlen“, so Jen-
nifer Kaiser von der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz. „Es ist 

zweifelhaft, ob überhaupt ein wirk-
samer Vertrag zustande gekom-
men ist.“ Die Verbraucherschütze-
rin rät, der Forderung zu wider-
sprechen und sich im Zweifel erst 
einmal rechtlich beraten zu las-
sen.  
Ist eine Verbindung zum Erotikan-
bieter zustande gekommen, sind 
lediglich die Verbindungskosten 
zu bezahlen. Ein weiteres Entgelt 
muss nur dann beglichen werden, 
wenn ein Vertrag abgeschlossen 
wurde und Anrufer und Angerufe-
ner vorher einen Preis für das Ero-
tiktelefonat vereinbart haben.  
Wer eine unberechtigte Forde-
rung erhalten hat, kann sich in den 
örtlichen Beratungsstellen der 

Verbraucherzentrale nach Termin-
vereinbarung beraten lassen. Ter-
mine können telefonisch unter 
06131/284820 oder online unter 
https://www.verbraucherzentrale-
rlp.de/onlinetermine-rlp verein-
bart werden. Telefonische Bera-
tung ist montags, mittwochs und 
donnerstags von 10 bis 16 Uhr am 
landesweiten Beratungstelefon 
der Verbraucherzentrale unter 
09001/7780801 möglich. Die Kos-
ten betragen 1,50 Euro pro Minute 
aus dem deutschen Festnetz, 
Preise aus den Mobilfunknetzen 
können abweichen. Mit den Tele-
fongebühren sind die Kosten für 
die Beratung beglichen.

Buchtipp 

Naturgärten planen und gestalten 
Ein Naturgarten muss nicht wild, 
chaotisch und unstrukturiert sein. 
Peter Richard zeigt in „Der gestal-
tete Naturgarten“, wie sich ele-
gantes Design und ein naturnaher 
Garten verbinden lassen. 
Peter Richard ist Landschafts-
gärtner und Gartengestalter. Er ist 
 Inhaber eines auf Naturgarten-
gestaltung spezialisierten  Unter-
nehmens in der Schweiz und 
pflegt   einen eigenen Blog zum 
Thema: www.die-kunst-des  ent-
spannten-gaertnerns.ch.  
Eine nachhaltige Gartengestal-
tung setzt auf einheimische Pflan-
zen, regionale Materialien und be-
rücksichtigt die Bedürfnisse von 
Mensch und Tier, ist der Autor 
überzeugt. Doch auch die Ästhetik 
erhält ihren Platz. Vom ersten 
Gartenkonzept über die genaue 
Planung, Vorbereitung und Aus-
führung bietet das Buch Anleitun-
gen und Anregungen für die Ge-
staltung naturnaher Gärten. 
Welches Material eignet sich für 
Wege und Treppen? Wie entsteht 
eine tierfreundliche Mauer? Was 
muss bei der Anlage eines Tei-
ches bedacht werden? Diese und 
viele weitere Fragen beantwortet 
der Autor fundiert und praxisnah, 
ergänzt durch viele Fotos, Zeich-
nungen und Pläne. Peter Richards 
Buch ist die ideale Lektüre für alle 
Gartenbauer, Profigärtnerinnen 
und Menschen mit dem Wunsch 
nach einem schön gestalteten 
Garten, in dem auch die Natur 
den nötigen Spielraum bekommt. 

Peter Richard: Der gestaltete Naturgarten; Wildromantische Gär-
ten planen und bauen, Haupt Verlag, 256 Seiten, 350 Fotos, 94 
Zeichnungen, Preis: 49 Euro, ISBN 978–3–258–08024–6.
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Pilgern: Auf 
Luthers Spuren 
Die St. Jakobus-Gesellschaft 
Rheinland-Pfalz-Saarland e.V. mit 
ihrer regionalen Gruppe „Rhein-
hessen“ lädt zum „Rheinhessi-
schen Pilgertreff“ am Freitag, 6. 
Juli, 19 Uhr, in 67574 Alsheim, 
Zum alten Kelterhaus, Außerhalb, 
am Ende der Schulstraße, ein. 
Nach mehreren Pilgerwanderun-
gen auf Jakobuswegen in Spa-
nien hat sich der Referent Heinz-
Werner Hammen im Jahr 2017 
auf die Spuren von Martin Luther 
begeben. Er folgte dem gleichen 
Weg, den auch Martin Luther vor 
500 Jahren ging, als er die Reise 
zum Reichstag nach Worms an-
trat. 
Der Bildvortrag spiegelt die Ein-
drücke und die Erlebnisse der 650 
Kilometer langen Wanderung wi-
der. Der Weg führt durch sechs 
Bundesländer (Brandenburg, 
Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thü-
ringen, Hessen und Rheinland-
Pfalz), durch den Naturpark Dü-
bener Heide, den Vogelsberg- und 
Werrakreis, entlang der Elbe und 
Saale. Er taucht dabei in die Ge-
schichte während der Reformati-
onszeit ein. Der Besuch der Kir-

Radfahren im Wald 

weise auch Sprungrampen im 
wertvollen und empfindlichen Dü-
nengelände errichtet. Die Pfade 
sind dadurch für Fußgänger nicht 
mehr benutzbar und die Wald-
besucher sind durch die plötzlich 
und unvermutet auftauchenden 
schnellen Fahrräder gefährdet. An 
einigen Stellen stoßen die illega-
len Mountainbiker-Strecken auf 
die Laufstrecke und andere Wege, 
so dass insbesondere ältere Men-
schen oder Spaziergänger mit 
Kinderwagen nicht mehr auswei-
chen können. 
Bei Antreffen von Radfahrern auf 
schmalen Wegen unter zwei Me-
ter Breite wird eine Verwarnung 
erteilt und ggf. auch eine Anzeige 
bei der Unteren Naturschutz-
behörde wegen Ordnungswidrig-
keit (Verstoß gegen die Natur-
schutzgebietsverordnung) ge-
stellt.

Repair Café Eröffnung 

denheimer Schule zu eröffnen. 
Ab September werden dann die 
geplanten Öffnungszeiten wie 
folgt sein:  
An jedem 2. Donnerstag im Mo-
nat von 16 bis 19 Uhr. 
Das Repair Café soll ein Ort der 
Begegnung sein, an dem ge-
meinsam die Reparaturen als 
Hilfe zur Selbsthilfe durchgeführt 
werden. Erfreulicherweise haben 
sich schon Helfer aus verschie-
denen Arbeitsbereichen gemel-
det, die ehrenamtlich mit ihren 
Fachkenntnissen einen Beitrag 
zur Ressourcenschonung leisten 
möchten. Weitere Ehrenamtliche 
sind willkommen, um den Helfer-
kreis und die Reparaturmöglich-
keiten zu erweitern. 
Nun gilt es, bis zum Eröffnungs-
termin das vorhandene Schul-
material zu ergänzen und die 
restlichen Voraussetzung zu ei-
nem guten Start zu schaffen. 
Für Fragen/Anregungen stehen 
Frau Klauer, Telefon 
06139/8145, Herr Göhring, Tele-
fon 06139/ 8364, Frau Heinrich, 
Telefon 06139/6146 sowie der 
Vorsitzende des Seniorenbei-
rats, Herr Werner, Telefon 
0152/28709082, gerne zur Verfü-
gung.

chen in Wittenberg, Leipzig, Er-
furt, Weimar, Eisenach, Frankfurt, 
Oppenheim und Worms rundete 
die Pilgertour ab.  
Mit vielen Eindrücken kehrte 
Hammen von dieser Wanderung 
zurück und stellt die Welt des Mar-
tin Luthers auf seinen Weg nach 
Worms als Bild Präsentation dar.  
Neben dem Präsentations-Teil ist 
der Abend als Gesprächsaus-
tausch- und Begegnungsmöglich-
keit für Menschen, die bereits ge-
pilgert sind oder pilgern möchten 
oder einfach Interesse am Pilgern 
haben, gedacht. Mehr zur St. Ja-
kobus-Gesellschaft unter www.ja
kobusgesellschaft.eu.

Der Zweckverband zur Erhaltung 
des Lennebergwaldes weist da-
rauf hin, dass im Lennebergwald 
das Radfahren nur auf den Wegen 
mit mehr als zwei Meter Breite er-
laubt ist. Dies ist in § 5.(2).8 der 
Naturschutzgebietsverordnung 
für den Lennebergwald so gere-
gelt. 
Leider wird in letzter Zeit vermehrt 
auf schmalen Fußpfaden Fahrrad 
gefahren und es werden dort teil-

Budenheim. – Getreu der Devi-
se: „Reparieren statt Wegwerfen“ 
beabsichtigt der Budenheimer 
Seniorenbeirat am Donnerstag, 
23. August ab 16 Uhr das Repair 
Café in den Werkräumen der Bu-
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 1.7.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann) 
Die weiteren regelmäßigen Ver-
anstaltungen entfallen während der 
Sommerferien. 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Freitag, 29.6.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
  Samstag, 30.6.2018 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 1.7.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
Mittwoch, 4.7.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
     18:30 Uhr  Heilige Messe 
Freitag, 6.7.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht, Mari-
enkapelle 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 

Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 

auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!
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Blick über den Rhein 

Johanniskerb lief Fußball-WM den Rang ab 
Das Traditionsfest am Rhein erwies sich einmal mehr als Besuchermagnet 
Walluf. (mh) – Die Wallufer Jo-
hanniskerb hat sich dank ihrer At-
traktivität einmal mehr als Besu-
chermagnet erwiesen und der 
Fußball-Weltmeisterschaft ein 
wenig den Rang abgelaufen. Da 
auch das Wetter beste Bedingun-
gen zum Feiern im Freien bot, prä-
sentierten sich die vier Festtage 
mit mediterranem Charme als 
höchst stimmungsvoll, genuss-
reich und unterhaltsam. 
Bürgermeister Manfred Kohl, der 
bereits gut eine Stunde vor der of-
fiziellen Eröffnung des Traditions-
festes am Freitagabend auf den 
La Londe-Platz gekommen war, 
zeigte sich zugleich erstaunt und 
erfreut über die sehr große Zahl 
der dort bereits fröhlich feiernden 
Menschen. Da die Stände schon 
um 17 Uhr öffneten, hatten viele 
Gäste sich bereits mit Sekt, Wein 
oder Bier sowie mit lukullischen 
Köstlichkeiten versorgt. Als er fast 
pünktlich um 20 Uhr im Beisein 
der Rheingauer Weinkönigin Tat-
jana und Jürgen Jetzorek von der 
Kerbegesellschaft den offiziellen 
Startschuss gab, waren die Sitz-
plätze und die Stehplätze um die 
Party-Tische fast schon Mangel-
ware 
Dabei ermunterte Kohl die Besu-
cher nachdrücklich, „ein paar 
schöne Stunden hier am Wallufer 
Rheinufer in angenehmer Atmo-
sphäre und im Kreise von Freun-
den und Bekannten zu verbrin-
gen“. Da für jeden Geschmack et-
was Passendes dabei sei, „ist je-
der selber schuld daran, wenn er 

hungrig oder durstig vom Platz 
geht“.  
Gleichzeitig dankte Kohl den Mit-
gliedern der Kerbegesellschaft 
sowie allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern für die wiederum gute 
Arbeit. Nur dadurch sei es mög-
lich, „dass unsere Johanniskerb, 
die in unserem Gemeindeleben 
einen festen Platz einnimmt und 
auf eine lange Tradition zurückbli-
cken kann, auch weiterhin gebüh-
rend gefeiert werden kann“.  
Tatjana, frühere Wallufer Weinkö-
nigin, räumte er gute Chancen bei 
der Wahl zur Deutschen Weinkö-
nigin ein und sagte ihr seine volle 
Unterstützung zu. Gleichzeitig 
„drohte“ er ihr schmunzelnd an, 
„dass ich am Wahltag in Neustadt 
an der Weinstraße anwesend 
bin“. 
Bestens gelaunt und mit strahlen-
dem Lächeln begrüßte auch Tatja-
na die Besucher auf dem La Lon-
de-Platz und ermunterte sie, die 
Gastfreundschaft der Veranstalter 
voll in Anspruch zu nehmen und 
für einige Zeit die Sorgen des All-
tags hinter sich zu lassen.  
Für stets gut gefüllte Wein-, Sekt 
und Biergläser sorgten insbeson-
dere die Feuerwehr Niederwalluf, 
die Chorgemeinschaft Walluf, das 
Walluftaler Blasorchester sowie 
das Weingut Klerner Erben. Mit ei-
ner stattlichen Auswahl an typisch 
karibischen Köstlichkeiten lockte 
der Stand des Niederwallufer Car-
neval Vereins vor allem das jünge-
re Publikum an.  
Oftmals wegen des starken An-

Manfred Kohl, Weinkönigin Tatjana und Jürgen Jetzorek stoßen 
auf gutes Gelingen der Johanniskerb 2018 an. 

drangs etwas warten hieß es am 
Stand der SG Walluf, in dem vor 
den Augen der Gäste herzhafte 
Grillgerichte zubereitet wurden. 
Als Bereicherung der kulinari-
schen Angebote erwiesen sich 
unter anderem auch die Speziali-
täten des „Erbacher“ Italieners.  
Viel Kurzweil und Abwechslung 
vor allem für die jüngeren Besu-
cher boten einmal mehr die zahl-
reichen Stände und Fahrgeschäf-
te in der gut bestückten Buden-
gasse. In der X-Factory ließen 
sich Besucher Seit an Seit in lufti-
ge Höhen tragen. Und auch das 
kleine Kinderkarussell drehte sich 
unentwegt im Kreise. Zum großen 
Bedauern vieler Kinder fehlte dort 
am Sonntag der Traktor, denn 
noch Unbekannte hatten diesen 
in der Nacht zuvor entwendet. In-
zwischen wurde das Gerät im 
Feld zwischen Walluf und Frauen-
stein aufgefunden.  
Ihre Zielsicherheit konnten Besu-
cher unter anderem beim Glühbir-
nen-Werfen oder beim Schießen 
beweisen und dabei kleine oder 
große Preise gewinnen „Jedes 
Nilpferd gewinnt“, hieß es am 
„Dschungel-Safari-Stand und „Je-
der Faden gewinnt“ am Stand mit 
lustigen Stofftieren.  

Ohrwürmer 

Auch Musikfreunde waren an al-
len Festtagen voll auf ihre Kosten 
gekommen. Am Eröffnungstag 
entfachte DJ Ratec mit Hits der 
80er und 90er Jahre gute Stim-

mung unter den Festgästen. Am 
Samstag präsentierte die Cover-
band „Mr. Friendly“ mit Rock und 
Pop Ohrwürmer aus den Charts 
der 70er-, 80er- und 90er-Jahre 
sowie ausgewählte aktuelle 
Songs mitreißende Livemusik. 
Nachdem freie Plätze auf dem La-
Londe-Platz während der Über-
tragung des Fußballspiels 
Deutschland gegen Schweden 
kein Problem waren, wurde es 
nach dem Abpfiff des Spiels dort 
wieder so richtig voll und es wurde 
auch gesungen und getanzt. Be-
kanntlich gewann Deutschland 
das Spiel in der fast letzten Se-
kunde der Nachspielzeit. 
Eines guten Besuchs erfreute sich 
die Gemeindebücherei, die am 
Samstag geöffnet hatte und in 
dessen Verlauf aus dem Erzähl-
Theater vorgelesen wurde. Dabei 
konnten auch einige Neueintritte 
interessierte Besucher verzeich-
nen, „die sich anerkennend über 
die Neukonzeption der Bücherei 
ausgesprochen haben“.  
Nachdem Pfarrer Ralph Senft am 
Sonntagvormittag in der Pfarrkir-
che St. Johannes der Täufer des 
Festgottesdienst zur Kirchweihe 
feierlich zelebriert hatte, waren 
anschließend wiederum viele Ker-
bebesucher zum traditionellen 
Jazzfrühschoppen auf das Gelän-
de des Segelclubs Rheingau ge-
kommen, um sich an den erfri-
schenden und schwungvollen 
Darbietungen der „Quacktown-
Brandy-Balls“ sowie an der Gast-
freundschaft der Segler zu erfreu-

In der Budengasse mit seinen zahlreichen Ständen und Fahr-
geschäften herrschte rege Betriebsamkeit. 



Die X-Factory war vor allem bei den jüngeren Besuchern „die“ At-
traktion. 

Die Kinder der KiTa „Paradies“ präsentierten sich als Piraten mit 
dazu passenden Liedern.
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en. 
Gerne hätten sie der beliebten 
„Kerbe-Regatta“ der Boote der 
„Optimisten-Klasse“ zugeschaut. 
Diese wurde zu ihrem Bedauern 
abgesagt mit der Begründung, 
dass bei Nordwind keine fairen 
Bedingungen im Hafen oder auf 
dem Rhein bestehen. 
Besucher, die auf dem Festplatz 
geblieben waren, konnten sich 
nach dem Gottesdienst erstmals 
an einem zünftigen Frühschoppen 
nach bayerischer Art erfreuen, bei 
dem das Blasorchester „Blech-
geschwader“ die passende Musik 
präsentierte. Die dazu passenden 
Gaumenfreuden servierte die 
Niederwallufer Feuerwehr mit ei-
nem Weißwurstfrühstück. 

Nachdem der Familiensonntag 
am Nachmittag zum fünften Male 
veranstaltet wurde, gehört er in-
zwischen zur guten Tradition und 
zu einer echten Bereicherung der 
Walluf Kerb. Als Kinder der KiTa 
„Paradies“ die bunte Schau auf 
der Bühne eröffneten, wurde die-
se vor allem durch Eltern gerade-
zu „belagert“, denn jeder wollte ih-
ren Auftritt als kleine Piraten ver-
kleidet mit den dazu passenden 
Liedern erleben. 
Als „Der Sportverein für die ganz 
Familie“ bewiesen zunächst Kin-
der der Ballspielgruppe des TSV 
Walluf in einem kleinen Hindernis-
parcours ihr Können mit dem Um-
gang mit Bällen. Anschließend 
präsentierten drei der insgesamt 

zehn Paare der Disco-Fox-Grup-
pe einen Augenschmaus. 
„Wir sind alle Gottes Kinder“, 
„Surfen auf dem Baggersee“ und 
„Zwei kleine Wölfe“ hießen die 
Lieder, die zwei Gruppen des Kin-
derchores der evangelischen Hei-
landsgemeinde unter der Leitung 
von Isabelle Mischok-Schenk 
sangen und für die sie viel Beifall 
erhielten. 
Die wiederum sehenswerten Dar-
bietungen der insgesamt cirka 80 
Kinder und Jugendlichen auf der 
Bühne rundeten schwungvolle 
Tänzen von zwei Gardeformatio-
nen des Niederwallufer Carneval 
Vereins ab.  
Als sich im Verlaufe des Abends 
der Festplatz wieder gut gefüllt 
hatte, präsentierte „Mr. Super-
natural“ den Besuchern mit Din-

ner-, Bar- und Easy Listening Mu-
sik angenehme Unterhaltung für 
den Sonntagabend. 
Die Einladung der Gemeinde Wal-
luf zum traditionellen Frühschop-
pen am Montagvormittag nahm 
wiederum eine stattliche Zahl 
Wallufer Seniorinnen und Senio-
ren als Gelegenheit war, um sich 
zur Musik der „Oneman-Band-
Steff“ in geselliger Runde aus-
zutauschen und dabei auch mit 
dem Bürgermeister ins Gespräch 
zu kommen.  
Als er bei seiner Begrüßung auf 
die Anhebung des „Verzehrgel-
des“ von drei auf fünf Euro dank 
der guten Finanzdaten der Ge-
meinde hinwies, war die Freude 
groß. Der Seniorenausflug wird, 
wie er dabei verkündete, am 22. 
August stattfinden. 
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Auswertung der Geschwindigkeitsmesstafel 
Jahnstraße in Höhe Kindergarten Fahrtrichtung Waldsporthalle gemessen vom 
24. Mai 2018 bis 20. Juni 2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  13.889 KfZ  
Pro Tag:      ca. 534 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 22 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  24 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  66 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 15 km/h  8.144  11,73 % 
16 – 20 km/h  10.804  15,56 % 
21 – 25 km/h  21.876  31,50 % 
26 – 30 km/h  20.145  29,00 %  
31 – 35 km/h  6.867  9,89 % 
36 – 40 km/h  1.364  1,96 % 
Über 40 km/h  255  0,37 % 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
 
Luisenstraße in Höhe der Hausnummer 5 Fahrtrichtung Heidesheimer Straße 
gemessen vom 24. Mai 2018 bis 20. Juni 2018 
Anzahl der Fahrzeuge insgesamt:  27.376 KfZ  
Pro Tag:      ca. 1.052 KfZ 
Pro Stunde:     ca. 44 KfZ  
Durchschnittsgeschwindigkeit:  21 km/h 
Maximale Geschwindigkeit:  54 km/h 
Geschwindigkeit Anzahl der Messungen Prozent  
Unter 15 km/h  27.015  17,04 % 
16 – 20 km/h  45.177  28,50 % 
21 – 25 km/h  56.878  35,88 % 
26 – 30 km/h  24.530  15,47 %  
31 – 35 km/h  4.370  2,76 % 
Über 35 km/h  550  0,35 % 
Hinweis: Pro Fahrzeug werden mehrere Messungen vorgenommen.  
 
Budenheim, 21.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Becker)     

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Sommerferienprogramm 2018 
    Montag , 02.07.18  
11.00 – ca. 17.00 Uhr  Minigolf im 
Hartenberg, Kosten: 3,- Euro 
Dienstag, 03.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Mittwoch,  04.07.18 
 10.00 – ca. 16.00 Uhr  Ausflug zur Fa-
sanerie in Wiesbaden, Kosten: 2,- Eu-
ro  
Donnerstag,  05.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
 

Bekanntmachung 

Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im Juli 2018 
Die Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im Juli findet statt am Don-
nerstag, 05. Juli 2018, in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Wegen Ver-
hinderung des Bürgermeisters wird 
die Sprechstunde durch den Bei-
geordneten Torsten Becker abgehal-
ten. 
Budenheim, 25. Juni 2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Freitag , 06.07.18 
 10.00 – 16.00 Uhr  Kreativ-Tag, Kos-
ten: 2,50 Euro 
Montag , 09.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Dienstag,  10.07.18 
 11.00 – ca. 16.00 Uhr  Dialogmuseum 
Frankfurt, Kosten: 4,- Euro 
Mittwoch , 11.07.18 
 10.00 – ca. 16.00 Uhr   Reiterhof,  Kos-
ten: 5,- Euro 
Donnerstag & Freitag , 12. und 
13.07.18 
 10.00 – 16.00 Uhr  HipHop & Street-
dance, Kosten: 3,- Euro 
Freitag , 13.07.18  
Ab 14.00 bzw. 16.00 Uhr  Abschluss-
grillen, Kosten: NICHTS  
Weitere Infos und Anmeldebögen in 
der BlueBox. Bei Fragen melden Sie 
sich bitte unter jugendtreff@dieblue-
box.de oder unter 06139/290520. 
Es sind noch Plätze frei. 
Budenheim 25.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag,  02.07.2018 
 09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Kniffel 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag,  03.07.2018 
 15.00 Uhr  Bingo (1 Euro)  
Mittwoch,  04.07.2018  
15.00 Uhr  Stadt – Land – Fluss  
Donnerstag , 05.07.2018  
15.00 Uhr  Wer oder was bin ich?  
Freitag,  06.07.2018  
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Spielenachmittag  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 25.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Bebauungsplan „Wäldchenloch“ 
der Gemeinde Budenheim; 
2. erneute öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bu-
denheim hat in seiner Sitzung am 
25.04.2018 für das Verfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Wäldchenloch“ die Freigabe der 2. 
erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 
Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 BauGB) be-
schlossen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird hier-
mit bekannt gemacht, dass in der Zeit 
von Freitag 06.07.2018, bis ein-
schließlich Dienstag, 07.08.2018 bei 
der Gemeindeverwaltung Buden-
heim, Berliner Straße 3, 55257 Bu-
denheim, Rathaus, Bauamt, montags 
bis mittwochs von 07:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr, donnerstags von 07:30 
Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr, freitags von 07:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr, die nachfolgend auf-
geführten Unterlagen zur allgemei-
nen Einsichtnahme der Öffentlichkeit 
öffentlich ausliegen: 
Der Entwurf des Bebauungsplanes 
„Wäldchenloch“ einschließlich der 
textlichen Festsetzungen sowie die 
Begründung. 
Folgende Arten umweltbezogener 
Informationen sind darüber hi-
naus verfügbar und werden eben-
falls ausgelegt (§ 3 Abs. 2 BauGB): 
(1)  Umweltbericht mit allen gemäß 
der Anlage 1 zu § 2 Abs. 4 und § 2a 
BauGB zu beschreibenden und zu be-
wertenden Inhalten, erstellt durch 
DÖRHÖFER & Partner, Engelstadt, 
2018 
(2)  Fachbeitrag Fauna/Artenschutz, 
erstellt von der Beratungsgesellschaft 
Natur dbR, Nackenheim, Februar 
2014 
(3)  Untersuchung und Gefährdungs-
abschätzung im Hinblick auf mögli-
che Ausgasungen aus der nahegele-
gen ehemaligen Deponie für Haus- 
und Gewerbemüll, erstellt von Björn-
sen Beratende Ingenieure GmbH, 
2013 
(4)  Geotechnischer Bericht zur Er-
schließung, erstellt von Kern Geo-
labor, Sprendlingen, 2008 
(5)  Umwelttechnischer Bericht zur 
Erschließung (Teilbericht Bereich 
Altablagerungsfläche), erstellt von 
Kern Geolabor, Sprendlingen, 2009 
(6)  Stellungnahme zu den ergänzen-
den Untersuchungen im Bereich der 
Altablagerung, erstellt von Kern 
Geolabor, Sprendlingen, 2010 
(7)  Ermittlung und Beurteilung der 
Schalleinwirkungen durch Verkehr 
und Betriebe, erstellt von Richard 
Möbus, Sachverständiger durch 

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte
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Nutzungsstrukturen, Lebensräume 
für Tiere (Vögel, Zauneidechsen), 
speziellen Artenschutzmaßnahmen 
für die Zauneidechse (Umsiedelung 
in geeignete Habitate), Auswirkun-
gen auf Vorgenannte durch den Be-
bauungsplan, Maßnahmen zur Ver-
meidung und Verringerung, zum Aus-
gleich herangezogene Ausgleichs-
maßnahmen und Ökokontoflächen 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Boden finden sich 
in (1), (4), (5), (6), (8), (11), (12a) 
und (12c): 
Es wurden Aussagen getroffen bzw. 
Hinweise gegeben zu: Bestands-
beschreibung und Auswirkungsprog-
nose durch den Bebauungsplan, Ver-
siegelungsbilanz, Beschreibung der 
Baugrundverhältnisse, der durch-
geführten umwelttechnischen Unter-
suchungen, Vorschläge zur Nieder-
schlagsversickerung, Beurteilung auf 
schädliche Bodenveränderungen, Ra-
donbelastung in der Bodenluft, Hin-
weise auf die während der Bauphase 
zu beachtenden einschlägigen Regel-
werke, Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verringerung 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Wasser finden sich 
in (1), (4), (12a), (12c) und (12d): 
Es wurden Aussagen getroffen bzw. 
Hinweise gegeben zu: Beschreibung 
der Grundwasserverhältnisse und 
dem ggf. daraus resultierenden Erfor-
dernis für Grundwasserhaltungen, 
Maßnahmen zur Niederschlagswas-
serentwässerung, Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verringerung 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Klima/Luft finden 
sich in (1): 
Es wurden Aussagen getroffen hin-
sichtlich der klimatischen Funktion 
des Geltungsbereiches und die Aus-
wirkungen, Maßnahmen zur Vermei-
dung und Verringerung 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Landschaft finden 
sich in (1): 
Es wurden Aussagen getroffen zu: Er-
holungseignung des Geltungsberei-
ches, Landschaftsschutzgebiet 
„Rheinhessisches Rheingebiet“, 
Vielfalt – Eigenart – Naturnähe, 
Landschaftsbildqualität, Maßnah-
men zur Vermeidung und Verringe-
rung 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter finden sich in (1), (10), 
(11) und (12e) und (12f): 
Es wurden Aussagen getroffen zu: 
nicht vorhandenen Bau- und Boden-
denkmalen, vorhandenen und geplan-
ten Medien sowie Allgemeinen Hin-
weise zu erforderlichen Mindest-
abständen der geplanten Baumpflan-
zungen, Verlegungen von Versor-
gungsleitungen und Mindestabstän-

de, Beachtung technischer Regelwer-
ke im Zuge der Erschließungsarbei-
ten 
Die Unterlagen sind im oben ge-
nannten Zeitraum auch unter 
www.budenheim.de , dann unter 
„Aktuelles“, dann unter „öffent-
liche Auslegung“ abrufbar.  
Es dient zur Kenntnis, dass bei der Er-
arbeitung der Inhalte des Bebauungs-
planverfahrens “Wäldchenloch” ge-
mäß § 2 Abs. 4 BauGB eine Umwelt-
prüfung durchgeführt wurde und ge-
mäß § 2a Satz Nr. 2 BauGB ein Um-
weltbericht dokumentiert wurde. 
Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist bei der Gemeinde-
verwaltung Budenheim, Berliner 
Straße 3, 55257 Budenheim, Rat-
haus, Bauamt, schriftlich oder zur 
Niederschrift abgegeben werden.  
Nicht fristgerecht abgegebene Stel-

lungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den vorgenann-
ten Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans 
nicht von Bedeutung ist. 
Dieser Ausgabe der Heimat-Zeitung 
Budenheim sind zwei Übersichtsplä-
ne beigefügt, in denen durch verstärk-
te Linien gekennzeichnet sind: der 
Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes sowie die über textliche Festset-
zungen gesicherten Flächen für CEF-
Maßnahmen (Artenschutz) und der 
Ökokonten. Die abgedruckten Pläne 
haben keine Rechtsverbindlichkeit. 
Budenheim, 21.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(R. Becker) 

Bürgermeister

Schallschutz, Wiesbaden, 2013 
(8)  Gutachterliche Stellungnahme 
zur Radonbelastung in der Bodenluft, 
erstellt durch Dr. Kemski Sachver-
ständigenbüro, Bonn, 2014 
(9)  Artenschutzrechtliche Beurtei-
lung potentieller Ausgleichsflächen 
für die Zauneidechse in Budenheim, 
erstellt von der Beratungsgesellschaft 
Natur, Nackenheim, Februar 2014 
(10)  Leistungsfähigkeitsnachweis für 
einen dreiarmigen Knotenpunkt an 
der L 423 in Budenheim, erstellt von 
KREBS+KIEFER, Beratende Inge-
nieure, Hilpertstraße 20, 64295 
Darmstadt, 2016. 
(11)  Böschungsbruchnachweis im 
Bereich der Altablagerung, erstellt 
von Kern Geolabor, Sprendlingen, 
2017 
(12) Bisher eingegangene Stellung-
nahmen im Rahmen der erneuten Be-
teiligung der Behörden und der sons-
tigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 i. v. m. § 4a Abs. 3 
BauGB mit umweltbezogenen Infor-
mationen 
a)  Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd, Regionalstelle Wasser-
wirtschaft, Abfallwirtschaft, Boden-
schutz vom 02.11.2016 
b)  Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd, Regionalstelle Gewer-
beaufsicht vom 14.10.2016 
c)  Kreisverwaltung Mainz-Bingen, 
Bauen und Umwelt, Ingelheim vom 
09.11.2016 
d)  Gemeindewerke Budenheim AöR 
vom 18.10.2016 
e)  Deutsche Telekom Technik GmbH, 
Bad Kreuznach vom 26.10.2016 
f)  Stadtwerke Mainz Netze GmbH 
vom 09.11.2016 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Menschen und 
menschliche Gesundheit finden 
sich in (1), (3), (5), (7), (8), (10), 
(12a), (12b) und (12c): 
Es wurden Aussagen getroffen bzw. 
Hinweise gegeben zu: Immissionen 
durch die Bahnstrecke und Straßen 
sowie der Schallimmissionen der Ver-
kehrswege, Berechnungen der Ge-
werbelärmemissionen angrenzender 
Betriebe sowie der Festlegung von 
Maßnahmen zum Schallschutz, Ge-
fährdungsabschätzung der ehemali-
gen Deponie, Beurteilung hinsicht-
lich der Verwertung von Aushubmas-
sen der Altablagerung im Hinblick 
auf den Wirkungspfad Boden-
Mensch, Löschwasserversorgung, Si-
cherheitsabstände zur Böschung der 
Altablagerungsfläche, Erholungs-
funktion des Geltungsbereiches 
Umweltbezogene Informationen 
zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und 
die biologische Vielfalt finden sich 
in (1), (2), (9) und (12c): 
Es wurden Aussagen getroffen bzw. 
Hinweise gegeben zu: Biotop- und 



Ihren Geburtstag feiern: 
29. 06.   Hofsommer, Hans  75 J. 
30. 06.   Müller, Theres   80 J. 
30. 06.   Zyzik, Anne  75 J. 
01. 07.   Taser, Sabri  80 J. 
03. 07.   Rohr, Klara  95 J.
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Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachung des 
Amtes für Bodenmanagement 
Limburg an der Lahn für folgen-
de Geltungsbereiche: 
Gemeinde Budenheim, Stadt 
Oestrich-Winkel 
Aktenzeichen: F 941, Flurberei-
nigungsverfahren Eltville-Walluf, 
Rheingau-Taunus-Kreis 
Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses 
– Teilgebiet 7 
Nachdem im Anhörungstermin am 
22.11.2017 über die Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses 
– Teilgebiet 7 keine Einwendungen 
vorgebracht worden sind, sowie alle 
schriftlich erhobenen Einwendun-
gen zurückgenommen worden sind, 
werden gem. § 32 Flurberei-
nigungsgesetz vom 16.03.1976 – 
BGBl. I S. 546 in der jeweils gelten-
den Fassung, die Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses 
Teilgebiet 7 im Flurbereinigungs-
verfahren Eltville-Walluf fest-
gestellt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen 
diese Feststellung kann binnen ei-
nes Monats Widerspruch bei der 
Flurbereinigungsbehörde, dem Amt 
für Bodenmanagement Limburg 
a. d. Lahn , Berner Straße 11, 65552 
Limburg a. d. Lahn, erhoben wer-
den.  
Die Frist wird auch gewahrt, wenn 
der Widerspruch bei der Spruchstel-
le für Flurbereinigung beim Hessi-
schen Landesamt für Bodenmana-
gement und Geoinformation, Scha-
perstraße 16, 65195 Wiesbaden, er-
hoben wird. Der Lauf der Frist be-
ginnt mit dem ersten Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift zu erheben. 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
an der Lahn 
Berner Straße 11 
65552 Limburg an der Lahn 

Eltville am Rhein, den 20.06.2018 
Im Auftrag 

Sauer, Verfahrensleiter

Bekanntmachung  

über die öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste 
zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen der Gemeinde Budenheim 
für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 
31.12.2023 in den Schöffengerich-
ten des Amtsgerichts Mainz und den 
Strafkammern des Landgerichts 
Mainz. 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung 
am 20.06.2018 den Beschluss über 
die Vorschlagsliste zur Wahl der 
Schöffinnen und Schöffen für das 
Landgericht Mainz und das Amts-
gericht Mainz gefasst.  
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) 
in der Zeit von 

Montag, dem 02.07.2018 bis ein-
schließlich Montag, dem 
09.07.2018 während den Sprech-
zeiten 
(montags bis freitags von 07:30 Uhr 
bis 11:45 Uhr sowie donnerstags 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr) 
zu jedermanns Einsicht im Rathaus 
der Gemeinde Budenheim, Berli-
ner Str. 3, 1. OG., Zi. 19 aus. 
Gegen die Vorschlagsliste kann ge-
mäß § 37 GVG binnen einer Woche 
nach Schluss der Auslegung schrift-
lich oder zu Protokoll bei der Ge-
meindeverwaltung Budenheim Ein-
spruch mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Listen Personen 
aufgenommen wurden, die nach §§ 
32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten. 
Budenheim, den 20.06.2018 

Gez. Becker 
(Bürgermeister)

meinderat für eine ab dem 
21.06.2018 beginnende Amtszeit als 
ehrenamtlicher Beigeordneter ge-
wählt. Vom Ersten Beigeordneten 
Andreas Weil wird er ernannt, ver-
eidigt und in das Amt eingeführt.  
4. Der Gemeinderat stimmt der Vor-
schlagsliste für die Wahl der Schöf-
finnen und Schöffen für die Amts-
periode 2019 bis 2023 zu.  
5. Der Gemeinderat stimmt der Nach-
wahl von Herrn Maik Rost als Be-
schäftigtenvertreter im Verwaltungs-
rat sowie der Nachwahl von Frau Ro-
switha Mann in den Seniorenbeirat 
zu. 6. Der Gemeinderat fasst einen 
Grundsatzbeschluss zur Errichtung 
einer kommunalen Holzvermark-
tungs-GmbH sowie die Beteiligung 
des Zweckverbandes zur Erhaltung 
des Lennebergwaldes an dieser kHV-
GmbH einschließlich Übertragung 
der Aufgaben der Holzvermarktung.  
7. Der Gemeinderat beschließt die 
Neuregelung der Bezuschussungs-
richtlinien nach dem Sportför-
derungsgesetz bei Nutzung gemeind-
licher Sporteinrichtungen gegen Ent-
gelt.  
8. Der Gemeinderat setzt die Auf-
wandsentschädigungen für aktive 
Feuerwehrangehörige der Freiwil-
ligen Feuerwehr Budenheim ab 
01.08.2018 fest.  
9. Der Gemeinderat beschließt die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung der Ge-
meinde Budenheim für das Haus-
haltsjahr 2018. 
10. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis 
vom Nachtrag zum Wirtschaftsplan 
2018 der Gemeindewerke Buden-
heim AöR sowie vom 2. Nachtrag des 
Wirtschaftsplanes 2018 (Hallenbad).  
11. Der Gemeinderat stimmt der 
Übertragung von Zuständigkeiten an 
den Hauptausschuss gemäß § 32 Ge-
mO i.V.m. der Hauptsatzung der Ge-
meinde Budenheim für die Zeit zwi-
schen 21.06.2018 und 30.08.2018 zu. 
12. Der Gemeinderat stimmt der An-
nahme von Sponsoringleistungen, 
Spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen zu.  
13. Der Gemeinderat erteilt das Ein-
vernehmen gemäß § 36 BauGB zum 
Antrag auf Überschreitung der Bau-
grenze und erhebt keine Bedenken 
zur Abweichung von der festgesetz-
ten Dachneigung aufgrund einer 
Dachaufstockung des Einfamilien-
hauses Mombacher Straße 51 (Be-
bauungsplan „Siebenmorgen-
gebiet“). 
14. Der Gemeinderat erhebt keine 
Bedenken gegen den Antrag auf Ab-
weichung von der festgesetzten 
Dachneigung aufgrund einer Dach-
aufstockung des Einfamilienhauses 
Mombacher Straße 53 (Bebauungs-
plan „Siebenmorgengebiet“). 
15. Der Gemeinderat erteilt das Ein-

Bekanntmachung 

Ergebnisse der Gemeinderatssit-
zung vom 20.06.2018 
1. Für das ausgeschiedene Ratsmit-
glied Herrn Albert Kohls (CDU) 
rückt Herr Alexander Lang nach und 
wird von Bürgermeister Becker per 
Handschlag verpflichtet.  
2. Herr Stephan Hinz wird auf seinen 
Antrag hin mit Ablauf des 20.06.2018 
von seinem Ehrenamt als Beigeord-
neter der Gemeinde Budenheim von 
Bürgermeister Becker entpflichtet.  
3. Herr Torsten Becker wird vom Ge-

vernehmen gemäß § 36 BauGB zum 
Bauantrag zum Anbau an ein beste-
hendes Wohnhaus und zum Dach-
geschossausbau mit Gauben auf dem 
Grundstück Heidesheimer Straße 85. 
16. Der Gemeinderat erteilt das Ein-
vernehmen gemäß § 36 BauGB zum 
Bauantrag zur Errichtung eines tem-
porären Abstellplatzes für LKW-
Trailer auf dem Grundstück Kirch-
straße 5. 
Budenheim, 25.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(R. Becker) 

Bürgermeister 

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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Ich bin gerne für Sie da!
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Werbung in der 
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wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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18. Juli Treffen an der „Cafeteria 
im Schwimmbad“ Budenheim 
zum kleinen Rundgang durch den 
Wald mit anschließendem Grillen. 
Anmeldung erforderlich. 
19. September Tagesausflug nach 
Andernach und Fahrt              mit dem Vul-
kanexpress (ausgebucht, Warte-
liste). 
10. Oktober Bewegungstreff im 
Bürgerhaus.

Katholischer  
Kirchenchor  
St. Pankratius 
Am Montag, 2. Juli, 19.30 Uhr, be-
ginnen nach der Sommerpause 
wieder die Chorproben des katho-
lischen Kirchenchores im Pfarr-
saal des Margot Försch Hauses 
neben der Dreifaltigkeitskirche. Im 
Hinblick auf das im kommenden 
Jahr anstehende 90-jährige Jubi-
läum des Chores sind Seitenein-
steigerinnen und Seiteneinsteiger 
willkommen.

Ortsverband 
Budenheim

VdK-Tagesfahrt im September 
Der VdK Budenheim startet zur 
nächsten Tagesfahrt an einem 
Samstag, um auch den noch be-
rufstätigen Mitgliedern eine Mit-
fahrgelegenheit zu bieten. Termin 
ist Samstag, 8. September – Ab-
fahrt ist um 9 Uhr ab Rathaus mit 
anschließendem Zustieg Erwin-
Renth-Straße. 
Fahrtziel wird der Odenwald sein. 
Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl können ab sofort Anmel-
dungen erfolgen unter Telefon 

06139–8145. 
Der Fahrpreis beträgt 18,50 Euro 
für Mitglieder und 23,50 Euro für 
Nichtmitglieder. 
Bitte überweisen auf das Konto: 
Budenheimer Volksbank – DE48 
5506 1303 0000 0650 99  
Erst nach Entrichtung des Fahr-
preises ist die Anmeldung ver-
bindlich.  
Termin 
Der nächste VdK-Stammtisch ist 
am Donnerstag, 5. Juli um 17 Uhr 
im Gasthaus „Zum goldenen Rit-
ter“ in Budenheim. Auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Buchtipp 

Expansion –  
ein Stück vom Kuchen 
 Ein flotter Einstieg führt den Le-
ser ein paar Jahre zurück und 
zeigt nur allzu deutlich, dass nach 
einem rapiden Aufstieg ein eben-
solcher Fall folgen kann. Das 
Buch „Expansion“ von Christoph 
Martin führt in die Welt von Politik, 
Macht und Gier auf internationa-
lem Parkett. 
In der Politik und in der Wirtschaft 
ist die Wahrheit eine Ermessens-
frage. Für Max Burns ist ein Traum 
wahr geworden: Als Chefinge-
nieur ist er für das Konzept und die 
Überwachung eines der größten 
Bauprojekte des 21. Jahrhunderts 
zuständig, die Erweiterung des 
Panamakanals. 
Ihre Tarnidentität am Smithsonian 
Tropical Research Institute er-
laubt es Agentin Karis Deen das 
Bauprojekt rund um den Panama-
kanal im Blick zu behalten. Denn 
in der Welt des internationalen 
Handels und der Diplomatie sind 
die Einsätze hoch und es wird 
nicht immer fair gespielt. 
Bald gerät Max in ein Netz aus In-
trigen und Verrat, das weit über 
die idyllischen Ufer Mittelame-
rikas hinausreicht.  
Der Panamakanal gilt als eines 
der wichtigsten Wasserstraßen in 
der Welt. Doch die vor über hun-
dert Jahren in Betrieb genom-
mene Wasserstraße konnte den 
Anforderungen der Zeit nicht 
mehr standhalten. Deshalb wurde 
der rund 82 Kilometer lange Ka-
nal, der Atlantik und Pazifik ver-
bindet und damit eine wunderbare 
Abkürzung für Containerschiffe 
darstellt, zwischen 2007 und 2016 
erweitert. Christoph Martin erzählt 
die Geschichte der Erweiterung 
nun ein wenig anders. Im Vorder-
grund steht hier weniger der Aus-
bau an sich, über den man wenig 
erfährt, als viel mehr eine Ge-
schichte um Korruption, Intrigen 
und Verrat, die genauso gut vor 
dem Hintergrund jedes anderen 
Projektes ablaufen könnte. 
Max Burns erhält den Auftrag und 
die Mittel, mit einem britischen 
Team an der Ausschreibung zum 
Ausbau des Panamakanals teil-
zunehmen. Dafür wirft er einen 
guten Job und eine Liebesbezie-
hung über Bord, um für seinen Ju-
gendfreund Godfredo und dessen 
dubiosen Vater Paco zu arbeiten. 
Mit einem Team, das er noch aus 
Unizeiten kennt, zieht er Richtung 

Panama. Doch nicht die Planer, 
sondern ganz andere halten die 
Fäden für das Projekt in der Hand. 
Hinter dem Autorennamen Chris-
toph Martin verbirgt sich das Auto-
renduo Christoph Martin Zollinger 
und Libby O’Loghlin. Ihr Thriller 
„Die Expansion“ ist der erste Band 
einer vierteiligen Serie. 
In der deutschen Übersetzung, 
denn das Buch ist zunächst in 
Englisch erschienen, hat sich ein 
grundsätzlicher Fehler eingeschli-
chen. Max Burns ist eigentlich 
Geomatikingenieur, dessen Kern-
kompetenzen in der Modellierung 
und Analyse von räumlichen Da-
ten liegt. In der deutschen Über-
setzung ist von Geomantik die Re-
de, einer sehr esoterischen Dis-
ziplin, bei der es um Hellsehen 
mittels Markierungen und Muster 
in der Erde geht. 
Das er letzteres nicht beherrscht, 
zeigt die Geschichte. Denn am 
Ende läuft alles darauf hinaus, 
dass Max vor einem riesigen Hau-
fen von Problemen erdrückt wird, 
was er nicht vorausgesehen hat. 
Die Beobachtung der Entwicklung 
dorthin ist eine unterhaltsame Ur-
laubslektüre. 

Christoph Martin: Die Expansi-
on, Übersetzt von Sandra 
Thoms, 2018, 335 Seiten, ISBN 
9783752832815, Preis: 11,95 
Euro.
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Neues Reiserecht ab 1. Juli 
Willkommen beim Pauschalreise-Roulette 
Zum 1. Juli ändert sich das Pau-
schalreiserecht – Hintergrund ist 
die Umsetzung der neuen EU-
Pauschalreiserichtlinie. 
Verbraucher müssen sich dann 
auf zahlreiche Neuerungen und 
leider auch Verschlechterungen 
einstellen: „Die Europäische Union 
will Verbraucher besser schützen 
und stärkt die Pauschalreise“, sagt 
Christian Gollner, Rechtsreferent 
der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz: „Leider werden Ver-
braucher jedoch zukünftig Schwie-
rigkeiten haben, Pauschalreisen 
überhaupt als solche zu erken-
nen.“ 
Eine Pauschalreise ist das Rund-
um-Sorglos-Paket für einen un-
komplizierten Urlaub: Der Reise-
veranstalter ist dafür verantwort-
lich, dass alle Leistungen wie ge-
bucht erbracht werden, und er 
muss sich gegen Insolvenz ver-
sichern. Wer dagegen individuell 
einzelne Leistungen bucht, muss 
für Folgekosten selbst aufkommen 
– zum Beispiel wenn das gebuchte 
Hotel bei der Anreise noch nicht 

fertig gestellt ist. 
„In unserer Rechtsberatung zei-
gen sich Verbraucher oft sehr 
überrascht darüber, wie wenig 
Schutz sie bei der Buchung von 
Einzelleistungen erhalten“, sagt 
Verbraucherschützer Gollner. Eine 
wesentliche Änderung ab Juli ist: 
Fluggesellschaften, Reisebüros 
und Online-Vermittlungsplattfor-
men werden grundsätzlich immer 
dann zum Reiseveranstalter, wenn 
sie zwei oder mehr Reiseleistun-
gen im gleichen Buchungsvor-
gang verkaufen. Allerdings ma-
chen zahlreiche Ausnahmen von 
dieser Regel das Buchen kompli-
ziert – und damit fast zum Glücks-
spiel. 
Eine Pauschalreise liegt beispiels-
weise nicht vor, wenn einzelne 
Reiseleistungen zwar zeitlich zu-
sammen gebucht, nicht aber auf 
einer gemeinsamen Rechnung er-
scheinen und mit einem Gesamt-
preis ausgewiesen werden. Positiv 
für Verbraucher ist dabei nur die 
Tatsache, dass Reisebüros für 
Zahlungen an die Leistungserbrin-

ger künftig eine Insolvenzver-
sicherung abschließen müssen. 
Wer sich im Internet bei einer Flug-
gesellschaft eine Zusatzleistung 
wie zum Beispiel ein Hotel vermit-
teln lässt, muss besonders acht-
sam sein: Die Fluggesellschaft 
wird nur dann Veranstalter, wenn 
zwischen der ersten Buchungs-
bestätigung und der zweiten Bu-
chung nicht mehr als 24 Stunden 
liegen. Nur wenn eine Reise aus-
drücklich als Pauschalreise ver-
kauft wird, können sich Verbrau-
cher auf den bestehenden Reise-
schutz sicher verlassen. Im Zweifel 
sollten Verbraucher genau nach-
fragen, rät die Verbraucherzentra-
le.  
Eine weitere Gesetzesänderung 
betrifft nachträgliche Preiserhö-
hungen. Statt der früher erlaubten 
fünf Prozent kann der Reisepreis 
jetzt bis 20 Tage vor Reisebeginn 
um acht Prozent erhöht werden. 
Übersteigt die Erhöhung diesen 
Rahmen, müssen Verbraucher die 
Änderung aktiv ablehnen. Schwei-
gen sie, dann gilt sie als akzeptiert. 

Eine positive Änderung gibt es 
dennoch: Die Verjährungsfrist  
von Reisemängeln wird von einem 
Monat auf zwei Jahre verlängert. 
Aber nach wie vor müssen Urlau-
ber dem Veranstalter die Mängel 
bereits während der Reise mel-
den. 
Ausführliche Informationen zu den 
Änderungen finden sich auf der In-
ternetseite der Verbraucherzentra-
le www.verbraucherzentrale-rlp.
de/aktuelle-meldungen/reise- 
mobilitaet/pauschalreisen-neue-
regeln-ab-1-juli-27316.



Danke

Ich wurde 90, es kamen viel Leut.

Sie gratulierten alle, das hat mich gefreut.

Ich danke Euch allen für Geschenke und mehr.

Auch das Telefon brachte mir Glückwünsche her.

Jede Menge Briefe und ein Blumenmeer.

Ich war überwältigt - das alles für mich?

Noch einmal Danke - ich freue mich.

Inge Buchmeier

Wir suchen

Rettungsschwimmer
(m/w) als Aushilfe

auf Stundennachweis
maximal bis 450 €/monatlich

www.gemeindewerke-budenheim.de/aktuelles/
stellenausschreibungen/

Persönliche Auskünfte durch Frau Veit Tel. 06139 / 9306-168
Weitere Informationen erhalten Sie auch durch unser 
Personal im Hallenbad, 
Tel.: 06139/ 29 13 57 - dienstags - freitags ab 13.30 Uhr

Pankratius Bäckerei
Wir machen Urlaub

vom 2.7. bis 21.7.2018

Ab 23.7.2018 sind wir
wieder für Sie da.

Schöne Ferien wünscht Ihnen
Ihre Pankratius Bäckerei
Hauptstraße 6, Budenheim, Telefon 0 61 39 / 3 21

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

Garage gesucht 
Mit einer Anzeige in der 

Heimatzeitung Budenheim 
ganz einfach zu finden! 

 
Unsere Anzeigenannahme: 

Telefon 06722-9966-0

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 
Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!

e.mail hofmann@dach-mainz.de Ÿ www.dach-mainz.de



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 04.07.2018

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

Erfahrene Pflegekraft
übernimmt private

Seniorenbetreuung.

Tel. 0157/37734194 
oder 0178/4305813

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

50 Jahre

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Friedrichstraße 2, 55257 Budenheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Inh. Axel und Markus König OHG

Manchmal

machen wir

auch einen

KOPFSTAND

um Sie 

zufrieden

zu stellen
Familie sucht 

ein Reihenhaus 
mit 5 Zimmern in
Budenheim, nicht
renovierungsbed.

Telefon 0176/43502146Sommerurlaub
Praxis

Dr. med. Martin H. G. Wolf
Kettelerstr. 11, 55257 Budenheim, Tel. 06139/6029, Fax: 06139/960065

vom Mo., 16. Juli bis Di., 31. Juli 2018.
Ab Mi., 1. August stehen wir Ihnen zu unseren üblichen

Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

Die Praxisvertretung übernehmen
Dres. med. Fluhr/Thielen, Tel. 06139/415

Dres. med. Brand/Duscha, Tel. 06139/9200
Dr. Prüfert, Tel. 06139/310

Suche zuverlässige

Putzhilfe
vormittags, wöchentlich 

ca. 2-3-Std.

Telefon 06139/494

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98


